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Gutachten Hilty/Seemann

Prof. Dr. Reto M. Hilty / Dr. Matthias Seemann

Open Access – Zugang zu wissenschaftlichen Publikationen im 
schweizerischen Recht, Rechtsgutachten im Auftrag der Universität Zürich 
(http://www.oai.uzh.ch/images/PDFs/OA_Rechtsgutachten_Hilty.pdf)



Open Access und JuristInnen

• OA als internationale Bewegung

• Recht ist überwiegend national

• Juristische Publikationen richten sich nicht nur 
an die Wissenschaft

• Ausnahme: Dissertationen



Situation heute

• Gesetzgebung: frei zugänglich

• Rechtsprechung
• auf Bundesebene seit 2000 frei zugänglich
• ältere Urteile nicht frei zugänglich
• auf Kantonsebene grosse Unterschiede

• Literatur
• Monographien
• Zeitschriftenartikel
• Kommentare



Monographien

• AutorInnen häufig von öffentlichen Geldern 
bezahlt

• Verlage als Druckereien

• SNF verlangt Open Access, aber:
«Führt die Verlagswahl zu rechtlichen Hindernissen 
bezüglich OA-Publikation, ist der SNF darüber zu 
informieren, dass der OA-Verpflichtung nicht oder 
erst zu einem späteren Zeitpunkt nachgekommen 
werden kann.»



Zeitschriftenartikel

• AutorInnen aus Wissenschaft und Praxis

• Verlage leisten Layout und Lektorat

• SNF sollte Wahl von Zeitschriften, die keine 
OA-Publikation zulassen, ablehnen



Gesetzeskommentare

• AutorInnen aus Wissenschaft und Praxis

• Verlage leisten Layout und Lektorat

• SNF sollte für Kommentare die gleichen Regeln 
gelten lassen wie für Zeitschriftenartikel
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